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Mit dem FLADE-Blatt kommt Ihre 
Werbung jeden Freitag in alle Haushalte 

von Flawil und Degersheim. 
Hier gehts zu den Mediadaten.

Weitere Infos und Richtlinien finden Sie
auch unter www.flade-blatt.ch

Girenmoos: Wieso Besucherlenkung 
notwendig ist

FLAWIL Das Girenmoos ist ein Schutzgebiet 
für Tiere und Pflanzen. Da nicht immer klar 
ist, wo der Schutzperimeter beginnt und auf-
hört und es daher immer wieder zu Störun-
gen der Tiere und Pflanzen durch Menschen 
oder Hunde kommt, wurden offizielle Mar-
kierungen und Tafeln mit den wichtigsten 
Verhaltensregeln installiert.

Das Girenmoos ist seit 1995 ein Schutzgebiet, 
klassiert als Flachmoor von nationaler Bedeu-
tung. Ein offener Moorweiher, seltene Mager-
wiesen und eine vielfältige Pflanzen- und Tier-
welt sind auf kleinem Raum anzutreffen. Für die 
Flawiler Bevölkerung ist es ein nahegelegenes 
Erholungsgebiet – sei es zum Wandern, zum Be-
obachten von Tieren und Pflanzen oder einfach 
zum Geniessen. Ein Grossteil des Girenmoos ist 
im Besitz der Stiftung Naturschutzreservate Fla-
wil. Mit aufwendigen ehrenamtlichen Arbeiten 
trägt der Naturschutzverein Flawil und Umge-
bung eine wichtige Verantwortung für die Pflege 
des Girenmoos. 

Besucherlenkung und Leinenpflicht für Hunde
Die Erfahrungen der vergangenen Jahre haben 
gezeigt, dass die Besucherlenkung im Schutzpe-
rimeter optimiert werden muss und die Besucher 

insbesondere an die Leinenpflicht für Hunde er-
innert werden müssen. Hunde stöbern herum, 
suchen nach interessanten Gerüchen, nach Fress- 
oder gar Jagdbarem. Bereits dieses normale Ver-

halten der Hunde verursacht in Schutzgebieten 
erhebliche Störungen. So verlassen bodenbrü-
tende Vogelarten möglichst heimlich ihr Nest, 
wenn ein Hund sich nähert. Ausserdem können 
Nester wegen Störungen aufgegeben werden oder 
die brütenden Altvögel können lange Zeit nicht 
mehr zum Nest zurückkehren. Solche Störun-
gen entstehen auch durch Hunde, welche an der 
langen Rollleine gelassen werden. Insbesondere 
Menschen, welche abseits der offiziellen Wege un-
terwegs sind, können bei der empfindlichen Flora 
und Fauna ebenfalls Störungen verursachen.
Damit allen Besuchern klar ist, wo der Schutz-
perimeter anfängt und aufhört und welche Re-
geln im Girenmoos gelten, wurden durch den 
Unterhaltsdienst Flawil in Zusammenarbeit mit 

Die Erfahrungen der vergangenen  
Jahre haben gezeigt, dass die  

Besucherlenkung im Schutzperimeter 
optimiert werden muss.

ENERGIEFÖRDERUNG

Wer in Flawil sein Gebäude energetisch mo-
dernisieren oder ein Heizsystem ersetzen 
möchte, profitiert seit 2025 von klar geregel-
ten Fördermöglichkeiten auf kantonaler und 
kommunaler Ebene. 

››› SEITE 5

Mit den neuen Hinweistafeln sind die Verhaltensregeln im Girenmoos sofort ersichtlich.

SAISONSTART

Am Samstag, 17. Mai 2025, öffnet das 
Schwimm bad Degersheim das erste Mal in 
der neuen Saison seine Tore.

››› SEITE 13

NEIGUNGSTAGE

Die Neigungstage im Schulhaus Steinegg 
 boten den Schülerinnen und Schülern der 
3. bis 6. Klassen eine besondere Möglich-
keit, ihren Interessen nachzugehen. In alters-
gemischten Gruppen besuchten sie verschie-
dene spannende Kurse.

››› SEITE 13
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ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST 
FLAWIL/DEGERSHEIM/UZWIL

Allgemein 071 914 61 11

Kinder 0900 144 100
(CHF 2.90 / Minute ab Festnetz)

Aufgrund eines Bundesgerichtsentscheids (Geld­
wäschereigesetz) hat die Swisscom (und auch andere 
Anbieter) per 29. Juni 2020 die 0900­Nummern für 
sämtliche Anschlüsse von Grosskunden (inklusive per­
sönlicher Mobilabos, welche über den Arbeitgeber ab­
geschlossen wurden) gesperrt. Deshalb bitten wir Sie, 
von einem Festnetztelefon oder von einem privaten 
Mobiltelefon anzurufen.

Gottesdienscht i de Sägerei

KIRCHE Am Sonntag, 18. Mai 2025, feiern wir 
um 10.15 Uhr einen ganz besonderen «Gottes-
dienst bi de Lüt». Dieses Mal empfängt uns die 
Sägerei in Magdenau. Wir sind gespannt, was die 
Arbeit in der Sägerei mit unserem Leben und 
unserem Glauben zu tun hat. Musikalisch beglei-
tet wird diese Feier, die auch für Kinder sehr gut 
geeignet ist, durch das Jodelchörli Degersheim. 
Anschliessend gibt es Gelegenheit, beim Apéro 
noch ein wenig zusammenzusitzen. Kommt doch 
auch! Seelsorgeeinheit Magdenau 

Gokart-Spass 

KIRCHE Willst du gemeinsam mit deinen 
Freunden und weiteren Jugendlichen den Adre-
nalinkick beim Gokart-Fahren erleben? Mit dem 
Zug fahren wir nach Arbon in den «Arbopark», 
den grössten Indoor-Freizeitpark im Thurgau. 
2 Stunden verbringen wir mit Spiel und Spass und 
messen unsere Fahrkünste beim Gokart-Fahren. 
Die Kosten belaufen sich auf 25 Franken, teilneh-
men kann man ab der 6. Klasse.
Genauere Infos bekommst du nach 
deiner Anmeldung. Melde dich 
über den QR-Code an, Anmelde-
schluss ist der 18. Mai 2025.
 Seelsorgeeinheit Magdenau und akj

der Stiftung Naturschutzreservate Flawil und den 
betroffenen Grundeigentümern neue, offizielle 
Markierungen installiert.

Wie entstand das Girenmoos?
Nach dem Rückgang der Gletscher der letz-
ten Eiszeit, also vor etwa 10 000 bis 15 000 
Jahren, bildete sich in der Senke  des heu-
tigen Girenmoos ein kleiner See. Dieser 
füllte sich langsam mit faulenden Holz- und 
Pflanzenteilen auf. So entstand mit der Zeit 
ein Flachmoor. Dessen Wasser war sehr 
kalkreich, weil aus den umliegenden Hän-
gen und den Quellen kalkhaltiges Wasser in 
das Riet fliesst. Später wurde im Girenmoos 
intensiv Torf abgebaut. Torf war in früheren 
Zeiten ein beliebter Brennstoff. In die Zeit 
um 1860 fällt die erste bekannte Absenkung 
des Wasserspiegels im Ried zur Torfgewin-
nung. Damals standen rund zehn Torf-Hüt-
ten im Girenmoos. Zum letzten Mal wurde 
während des Zweiten Weltkrieges Torf ge-
stochen. Dann blieb es einige Jahrzehnte 
still um das sogenannt «wertlose Land». 
1995 wurde es zum Schutzgebiet erklärt und 
im Jahre 2009 mit einer ersten Besucherlen-
kung und einem Informationskonzept auf-
gewertet. 

Digitale Erfassung der Strassen-
infrastruktur in Flawil und Degersheim
FLAWIL/DEGERSHEIM In den Kantonen 
St. Gallen, Appenzell Innerrhoden und Appen-
zell Ausserrhoden wird derzeit das öffentlich 
zugängliche Strassennetz digital erfasst. Mit 
einem speziellen Messfahrzeug – ausgestattet 
mit 360°-Panoramakamera und Laserscanner – 
entsteht ein präzises dreidimensionales Abbild 
der Strassenräume. Die Aufnahmen werden 
anonymisiert und finden voraussichtlich bis 
Ende Juni 2025 statt. Hinter dem Projekt ste-
hen die iNovitas AG und die GEOINFO Applica-
tions AG, die gemeinsam die flächendeckende 
Digitalisierung der Strasseninfrastruktur in der 
Ostschweiz vorantreiben.

Digitaler Zwilling des Strassennetzes  
bietet viele Vorteile
Die aus den Aufnahmen erzeugte Datengrund-
lage bietet Städten, Gemeinden und Planungsbü-
ros eine Vielzahl an Einsatzmöglichkeiten. Stras-
sen, Verkehrsflächen und angrenzende Objekte 
können dokumentiert und verwaltet werden. In-
formationen über Schilder, Markierungen oder 
Schächte lassen sich einfach erfassen und aktu-
ell halten. Schäden an Strassen oder Gehwegen 
können frühzeitig erkannt und gezielter beho-
ben werden, was langfristig zum Werterhalt bei-
trägt. Gleichzeitig erleichtert das digitale Abbild 
die Koordination von Bauvorhaben und sorgt 
dafür, dass Massnahmen besser aufeinander ab-
gestimmt werden – etwa, wenn es darum geht, 
Tiefbauprojekte mit anderen Infrastrukturen zu 
koordinieren. Auch Themen wie Verkehrssicher-
heit, Barrierefreiheit oder die Planung des Fuss- 
und Veloverkehrs lassen sich mit den Daten wir-
kungsvoll unterstützen.

Virtuelle Besichtigungen vom Büro aus  
und einfachere Infrastrukturplanung
Die digitale Datengrundlage ermöglicht eine ef-
fizientere Organisation von Unterhalt und Pla-
nung und reduziert gleichzeitig den Aufwand für 
Kontrollfahrten und Begehungen. Virtuelle Be-
sichtigungen oder unterschiedliche Messungen 
können im digitalen Strassenraum direkt vom 

Büro aus vorgenommen werden. Dadurch lassen 
sich nicht nur Zeit und Kosten sparen, sondern 
auch CO2-Emissionen senken. Gemeinden erhal-
ten damit eine verlässliche und langfristig nutz-
bare Basis für ihre Infrastrukturplanung – mit 
mehr Übersicht, besserer Nachvollziehbarkeit 
und höherer Entscheidungsqualität.

Personen und Fahrzeugkennzeichen  
werden anonymisiert
Die Erfassung erfolgt ausschliesslich auf öffent-
lichen Strassen, datenschutzkonform und ohne 
Einschränkungen für den Verkehr. Personen 
und Fahrzeugkennzeichen werden unkenntlich 
gemacht, Rückschlüsse auf Einzelpersonen sind 
keine möglich. Die erfassten Daten stehen aus-
schliesslich autorisierten Fachpersonen oder Ver-
waltungsstellen mit entsprechender Berechtigung 
zur Verfügung und sind nicht öffentlich einseh-
bar. Die Bevölkerung wird gebeten, sich durch 
das eingesetzte Messfahrzeug nicht irritieren zu 
lassen. Es bewegt sich im normalen Verkehrsfluss 
und dient ausschliesslich der digitalen Erfassung 
des öffentlichen Strassenraums.

Mit einem speziellen Messfahrzeug entsteht  
ein präzises dreidimensionales Abbild der  
Strassen räume.
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Marktplatz-Initiative und Volksmotion 
«Platanenallee am Marktplatz»: 
Rechtsverfahren abgeschlossen
FLAWIL Der Gemeinderat beurteilte die im 
vierten Quartal 2024 eingereichten Initiativbe-
gehren «Markplatz-Initiative» und Volksmo-
tion «Platanenallee am Marktplatz» als unzu-
lässig. Gegen die Entscheide des Gemeinderates 
wurde bei den kantonalen Stellen Rekurs er-
hoben. Im April 2025 hat das Departement des 
Innern beide Rekurse als erledigt abgeschrie-
ben. Somit sind alle Rechtsverfahren bezüglich 
Marktplatz abgeschlossen.

Das im Oktober 2024 eingereichte Initiativbegeh-
ren «Marktplatz-Initiative» und die im November 
2024 eingereichte Volkmotion «Platanenallee am 
Marktplatz» beschäftigten in den vergangenen 
Monaten die Gemeinde und die Bevölkerung, aber 
auch Anwälte und Rekursinstanzen. Im FLADE-
Blatt wurde jeweils ausführlich darüber berichtet. 

Marktplatz-Initiative
Die mit Schreiben vom 10. Oktober 2024 einge-
reichte Initiative «Urnenabstimmung über das 
10-Mio.-Marktplatz-Projekt Flawil» (Marktplatz-
Initiative) forderte «eine Urnenabstimmung so-
wie einen sofortigen Planungs- und Baustopp 
des 10-Mio.-Marktplatz-Projekts in Flawil». Der 
Gemeinderat hat im Januar 2025 die Unzuläs-
sigkeit des Initiativbegehrens festgestellt. Gegen 
den Entscheid des Gemeinderates wurde Rekurs 
erhoben. Zudem wurde als vorsorgliche Mass-
nahme beantragt, für die Dauer des Verfahrens 
unter anderem Planungs- und Bauarbeiten zu 
verbieten. Das Verwaltungsgericht hat in seinem 
Entscheid vom 2. April 2025 keine vorsorglichen 
Massnahmen gewährt und festgestellt, dass mit 
der Rechtskraft der Bürgerschaftsbeschlüsse 
vom 7. März 2021 und 28. November 2023 die 
unwiderlegbare Vermutung der Rechtsmässig-
keit und damit sowohl der Rechtsbeständigkeit, 
der direktdemokratischen Legitimation und 
Durchsetzbarkeit der Beschlüsse verbunden ist. 
Im FLADE-Blatt vom 11. April 2025 wurde da-
rüber berichtet. Nachdem die Rekurrenten mit 
Schreiben vom 23. April 2025 den Rekurs in der 
Hauptsache zurückgezogen haben, hat das De-

partement des Innern den Rekurs als erledigt ab-
geschrieben.

Volksmotion
Die am 11. November 2024 von der SVP Flawil 
eingereichte Volksmotion «Platanenallee am 
Marktplatz» forderte, dass die Platanen(-allee) 
am Marktplatz als schützenswerte Bäume de-
finiert werden sollen. Der Gemeinderat hat im 
Februar 2025 die Unzulässigkeit des Motionsbe-
gehrens festgestellt. Gegen den Entscheid des Ge-
meinderates wurde Rekurs erhoben. Gleichzeitig 
wurde der Erlass einer vorsorglichen Massnahme 
beantragt. Durch die Baumfällung auf dem 
Marktplatz wurde der Rekurs respektive der An-
trag auf vorsorgliche Massnahmen gegenstands-
los. Aus diesem Grund hat das Departement des 
Innern den Rekurs als erledigt abgeschrieben.

Rechtsverfahren abgeschlossen
Durch die beiden Abschreibungsbeschlüsse des 
Departements des Innern sind somit alle Rechts-
verfahren zum Marktplatz-Projekt abgeschlos-
sen. Die Rechtsverfahren kosteten nicht nur viele 
Ressourcen bei der Gemeinde, sondern auch er-
hebliche Anwaltskosten. Diese haben rund 28 000 
Franken betragen. Der Baustart auf dem Markt-
platz erfolgte am 7. April 2025. Die Bauarbeiten 
befinden sich auf Kurs.

Aufgrund des öffentlichen Interesses sind 
alle Entscheide auf der Website der Ge-
meinde unter Aktuelles → Projekte → Neu-
gestaltung Marktplatz einsehbar. Dabei han-
delt es sich nicht nur um die Entscheide des 
Gemeinderates, sondern auch um jene des 
Departements des Innern sowie des Verwal-
tungsgerichts des Kantons St. Gallen.

Pfadi St. Laurentius und Pfadi Wolfensberg fusionieren

VEREIN Die Pfadi Wolfensberg suchte schon 
länger nach einer Lösung, um den Pfadibetrieb 
in Degersheim aufrechtzuerhalten. Im Dezem-
ber 2023 kam die Anfrage an die Pfadi St. Lau-
rentius, ob eine Unterstützung möglich sei. Nach 
dem Austausch mit den Leitenden und dem KV 
stellte sich heraus: Eine einfache Hilfe reicht 
nicht – eine Fusion ist der nachhaltigste Weg. 
Nach organisatorischen Abklärungen und der 
Zustimmung an der HV der Pfadi Wolfensberg 
wuchsen beide Abteilungen seit Sommer 2024 
zusammen. Gemeinsame Aktivitäten und ein of-
fener Austausch erleichterten den Übergang. Die 
HV von der Pfadi St. Laurentius am 2. März 2025 

bestätigte den Entscheid. Nun ist es offiziell: Die 
Pfadi Wolfensberg geht in der Pfadi St. Lauren-
tius auf. «Es war ein langer Weg voller Gesprä-
che und Entscheidungen – doch jetzt steht fest: 
Wir sind bereit für die Zukunft!» Mit rund 170 
Mitgliedern freuen sich die Leitenden auf neue 
Möglichkeiten, spannende Aktivitäten und ein 
starkes Gemeinschaftsgefühl. Die Aktivitäten 
finden meist samstags in Flawil, aber auch in De-
gersheim statt. 
Danke an alle, die diesen Weg begleitet und un-
terstützt haben. Gemeinsam blicken die Pfadis 
nun voller Vorfreude auf kommende Abenteuer!
 Pfadi St. Laurentius 

Schnupperprobe 
der  Jugendband United 
Betti Players

VEREIN Die Harmoniemusik Flawil (HMF) 
und die Musikgesellschaft Bichwil-Oberuzwil 
(MGBO) gehen neue Wege: Die beiden Vereine 
legen ihre Jugendbands zusammen und möch-
ten so noch attraktiver für Jugendliche werden, 
die ein Blasinstrument, Schlagzeug oder Perkus-
sion spielen. Das in den Musikschulen Erlernte 
wird bei den United Betti Players zum Gemein-
schaftserlebnis. Neben dem Musizieren haben 
auch Spass und Freundschaft einen wichtigen 
Stellenwert. Die Proben finden jeweils am Mitt-
woch von 18.45 Uhr bis 19.45 Uhr statt. Eine 
ideale Gelegenheit zum Reinschnuppern bietet 
sich am 14. Mai 2025 im Probelokal in Flawil. In-
teressierte können ohne Anmeldung und gerne 
mit Instrument teilnehmen. Erwachsene Be-
gleitpersonen sind ebenfalls herzlich willkom-
men. Mehr Informationen finden Sie unter der 
 Website  bettiplayers.mgbo.ch. Franziska Hohl

Hier sind alle Entscheide zum  
Marktplatz-Projekt zu finden.

Maiandacht mit SEMAplus 
und Kolpingfamilie

KIRCHE Die Maiandacht findet statt am Mitt-
woch, 14. Mai 2025, 14.30 Uhr, in der Kapelle 
neben der Kirche St. Laurentius.
Ulrike Harder und das Vorbereitungsteam von 
SEMAplus und der Kolpingfamilie schauen in 
der gemeinsamen Feier auf das Leben von Do-
rothee Wyss, der Ehefrau von Niklaus von Flüe. 
Die Besucherinnen und Besucher finden Inspira-
tionen für ein gelungenes Miteinander, das auch 
in der heutigen Zeit Gültigkeit hat.
Nach der Feier sind alle herzlich zu Kaffee und 
Kuchen ins Pfarreizentrum eingeladen.
 Rosmarie Keil-Neuhaus

TODESFALL

Gestorben am 30. April 2025 in Flawil: Stähli, Erika 
Brigitte, von Männedorf ZH, geboren am 1. August 
1949, wohnhaft gewesen in Flawil, Unterstrasse 14. 
Die Urnenbeisetzung findet am Montag, 12. Mai 
2025, 16.00 Uhr, auf dem Friedhof Oberglatt statt.

Gestorben am 5. Mai 2025 in Flawil:  Iavasile, 
 Fiorentina, von Italien, geboren am 30. August 
1939, wohnhaft gewesen in Flawil, Krankenhaus-
strasse 5, WPH. Die Beerdigung findet am Montag, 
12. Mai 2025, 10.15 Uhr auf dem Friedhof Wisental 
statt. Anschliessend Gottesdienst in der kath. Kir-
che St. Laurentius.



Arbeitgebende, die alle Voraussetzungen erfüllen, können frei entscheiden, 

ob sie das VAV wählen. Im VAV wird zusätzlich zu den bekannten Sozialver-

sicherungsabzügen AHV/IV/EO/ALV/Familienzulagen/Verwaltungskosten eine 

Quellensteuer von 5 Prozent erhoben. Die Abrechnung und der Bezug der 

Sozialversicherungsbeiträge, der Quellensteuer und je nach Wahl der UV-Prä-

mie erfolgen nur einmal pro Jahr. 

Arbeitgebende ziehen die Sozialversicherungsbeiträge (bei VAVplus ev. auch 

NBU) und die Quellensteuer von 5 Prozent jeweils vom AHV-pflichtigen Lohn 

ab. Alle Arbeitnehmenden erhalten eine Bescheinigung über die abgelieferte 

Steuer, welche sie der Steuererklärung beilegen. Dies hat den Vorteil, dass das 

vereinfacht abgerechnete Einkommen nicht mehr im ordentlichen Verfahren 

versteuert werden muss. Damit fällt es auch nicht in die Progression. 

Wer im Fürstentum Liechtenstein wohnende Personen beschäftigt, darf wegen 

des Doppelbesteuerungsabkommens nicht im VAV abrechnen.

Die Beiträge, die Verwaltungskosten sowie die Quellensteuer werden 

wie folgt übernommen:

– AHV/IV/EO 10,6 Prozent je zur Hälfte durch Arbeitnehmenden  

und Arbeitgebenden

– ALV 2,2 Prozent je zur Hälfte durch Arbeitnehmenden und Arbeitgebenden

– Familienzulagen 1,8 Prozent zu Lasten des Arbeitgebenden

– Verwaltungskosten max. 5 Prozent zu Lasten des Arbeitgebenden

– Quellensteuer 5 Prozent zu Lasten des Arbeitnehmenden 

– Berufsunfallversicherung 5,18 Promille zulasten Arbeitgebende

– Nichtberufsunfallversicherung 14,67 Promille zulasten Arbeitnehmende

Im Online-Schalter auf www.svasg.ch/formulare-ahv-beitraege können 

die Formulare heruntergeladen oder bei der AHV-Zweigstelle bezogen werden.
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Ab 1. Januar 2025 gibt es zusätzlich zum bisherigen vereinfachten Abrechnungs-

verfahren (VAV) neu ein vereinfachtes Abrechnungsverfahren plus (VAVplus).  Es 

ermöglicht den Anschluss an die obligatorische Unfallversicherung (UV) über die 

Ausgleichskasse.

Voraussetzungen für beide Verfahren

– der Jahreslohn pro Arbeit nehmer/in übersteigt CHF 22 680 nicht

– die gesamte, jährliche Bruttolohn summe des Betriebes übersteigt den  

Betrag von CHF 60 480 nicht

– Anwendung des vereinfachten Verfahrens für das gesamte Personal

– die Abrechnungs- und Zahlungsverpflichtungen werden eingehalten

– Mitarbeitende mit einem Monats lohn von über CHF 1890 werden an eine 

berufliche Vorsorge einrichtung angeschlossen

– der/die Arbeitgebende ist weder eine Kapital gesellschaft noch eine  

Genossenschaft

– weder Ehepartner/in noch Kinder der betriebs inhabenden Person werden 

beschäftigt 

– Betriebsinhaber/in beschäftigt weder Ehepartner/in noch eigene Kinder

Voraussetzungen für VAVplus

– nur für Arbeitgebende, die Personen im Privathaushalt beschäftigen (keine 

Hauswartstellen)

– Berufsunfallversicherung (BU) für ganzes Personal obligatorisch, Nichtberufs-

unfallversicherung (NBU) für Beschäftigte ab 8 Arbeitsstunden pro Woche 

– der UVG-Prämienbezug läuft über die Ausgleichskasse  

Vereinfachte Abrechnungs-
verfahren für Arbeitgebende
(Seite 1 von 2)

Mehr Informationen
www.svasg.ch/arbeitgebende
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– Nichtberufsunfallversicherung 14,67 Promille zulasten Arbeitnehmende

Im Online-Schalter auf www.svasg.ch/formulare-ahv-beitraege können 

die Formulare heruntergeladen oder bei der AHV-Zweigstelle bezogen werden.

  (Seite 2 von 2)

01.2025

Die rechtsverbindlichen amtlichen Publikationen der Gemeinde 
Flawil werden seit 1. Januar 2020 auf der Publikationsplattform 
des Kantons St. Gallen (www.publikationen.sg.ch) veröffent-
licht. Die Publikationen erscheinen auf freiwilliger Basis weiter-
hin auch im FLADE-Blatt, allerdings ohne Rechtsverbindlichkeit. 

Öffentliche Planauflage
Der Gemeinderat hat am 1. April 2025 Folgendes genehmigt:
• Teilstrassenplan Rössliweg

Im Zusammenhang mit den Landverhandlungen im Rahmen 
des Kantonsstrassenprojekts wurde mit den jeweiligen Grund-
eigentümern der Parzellen Nr. 522 und 523 vereinbart, das 
Parkierregime hinter dem Restaurant Rössli neu zu regeln und 
damit dem Eigentümer des Grundstücks Nr. 537 eine zusätzli-
che, privatrechtliche Zufahrt über das Grundstück Nr. 523 ein-
zuräumen. Hierfür muss der Rössliweg zwischen Rössli- und 
Wilerstrasse aufgehoben werden.
Der Teilstrassenplan Rössliweg liegt während 30 Tagen vom 
12. Mai 2025 bis 10. Juni 2025 im Gemeindehaus Flawil, Bahn-
hofstrasse 6, im 3. Stock beim Anschlagbrett des Geschäfts-
feldes Bau und Infrastruktur zur öffentlichen Einsichtnahme 
auf. Während der Auflagefrist kann gegen den Teilstrassen-
plan Rössliweg beim Gemeinderat Flawil, Bahnhofstrasse 6, 
9230 Flawil, schriftlich Einsprache erhoben werden. Zur Ein-
sprache ist berechtigt, wer an der Änderung oder Aufhebung 
ein eigenes schutzwürdiges Interesse dartut (Art. 153 ff. PBG 
und Art. 45 Abs. 1 des Gesetzes über die Verwaltungsrechts-
pflege [sGS 951.1; abgekürzt VRP]). Die Einsprache hat eine 
Darstellung des Sachverhalts, eine Begründung sowie einen 
Antrag zu enthalten.

Gemeinde Flawil www.flawil.ch
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Energieförderung: Kanton und Flawil 
unterstützen klimafreundliches  Sanieren 
FLAWIL Wer in Flawil sein Gebäude energe-
tisch modernisieren oder ein Heizsystem erset-
zen möchte, profitiert seit 2025 von klar gere-
gelten Fördermöglichkeiten auf kantonaler 
und kommunaler Ebene. 

Der Kanton St. Gallen hat sein Förderprogramm 
«Energie 2025 bis 2030» neu aufgelegt. Es ent-
hält deutlich höhere Beiträge, insbesondere für 
Mehrfamilienhäuser, Dienstleistungs- und In-
dustriebauten. Die Grundlage bildet das Impuls-
programm des Bundes, das vollständig aus Bun-
desmitteln finanziert wird. Gefördert werden 
insbesondere der Ersatz von fossilen oder elektri-
schen Heizsystemen durch erneuerbare Systeme, 
die Wärmedämmung einzelner Gebäudebauteile, 
die Anschlüsse an ein Fernwärmenetz, die Instal-
lationen von Biogasanlagen im Gebäudeumfeld 
und die Entsiegelung versiegelter Flächen. Die 
Fördergelder sind dabei je nach Sanierung oder 
Modernisierung an zusätzliche Bedingungen ge-
knüpft. So ist bei der Sanierung von Dächern zu 
beachten, dass der Einbau von Photovoltaikan-
lagen Pflicht ist, um überhaupt Beiträge zu er-
halten. Oder bei Gebäudesanierungen muss das 
Gebäude anschliessend vollständig erneuerbar 
beheizt werden. Dabei wird sogar ein Bonus ge-

währt, wenn die Gebäudehülle nach der Sanie-
rung mindestens GEAK-Klasse C erreicht. 

Gesuche über E-Förderportal einreichen
Wie bereits Anfang des Jahres erwähnt, hat die 
Gemeinde Flawil ein ergänzendes Energieförder-
programm und fördert zusätzlich die Solarstrom-
produktion, Wärmepumpen und Biogasheizun-
gen als Ersatz für fossile oder elektrische Heizun-
gen ausserhalb des Fernwärme-Perimeters, den 
Anschluss an das Flawiler Fernwärmenetz, Wär-
medämmung von Einzelbauteilen sowie Entsie-
gelungen versiegelter Flächen.
Sämtliche Fördergesuche – sowohl kantonal als 
auch kommunal – müssen seit 2025 über das E- 
Förderportal der Energieagentur St. Gallen GmbH 
eingereicht werden. Dieses ist über den Link 
www.efoerderportal.sg.ch erreichbar. Dort finden 
Eigentümerinnen und Eigentümer auch Infor-
mationen zu Beitragshöhen, technischen Anfor-
derungen und einzureichenden Unterlagen. 
Weitere Informationen zur Flawi-
ler Förderung finden Interessierte 
auf www.flawil.ch → Aktuelles → 
Engagement → Energiestadt oder 
direkt über den QR-Code.

Die Gemeinde Flawil und der Kanton St. Gallen  unterstützen klimafreundliche Sanierungen.
Symbolbild: freepik.com

Deckbelagsarbeiten Uzwil:  
Strasse bis Wilenwies gesperrt
FLAWIL Ab Montag, 12. Mai 2025, baut das 
Strassenkreisinspektorat Gossau den Deckbe-
lag auf der Kantonsstrasse in Oberuzwil im 
Ortsteil Wilen zwischen Uzwil und Flawil ein. 
Die Strasse ist im Abschnitt Überführung SBB 
bis Wilenwies während der Arbeiten für jegli-
chen Verkehr gesperrt.

Das Strassenkreisinspektorat Gossau beginnt am 
Montag, 12. Mai 2025, mit den Vorbereitungs-
arbeiten für den Einbau des neuen Deckbelags 
auf der Kantonsstrasse in Oberuzwil. Innerorts 
reduziert künftig ein lärmarmer Deckbelag den 
Strassenlärm und erhöht den Fahrkomfort. 

Das Strassenkreisinspektorat nimmt die Arbeiten 
in einem Arbeitsschritt auf der gesamten Stras-
senbreite vor. Dafür muss der Abschnitt zwischen 
der Überführung SBB und Wilenwies zwischen 
Montag, 12. Mai 2025, 6.30 Uhr, bis Mittwoch, 
14. Mai 2025, 5.00 Uhr, für jeglichen Verkehr ge-
sperrt werden. 
Der Verkehr wird über Oberuzwil umgeleitet. 
Die Umleitung ist grossräumig signalisiert. Für 
den öffentlichen Verkehr und Zufussgehende 
entstehen keine Einschränkungen. Bei ungünsti-
ger Witterung verschieben sich die Arbeiten auf 
den nächsten Arbeitstag. 

Blickpunkt «Die Mitte» 

POLITIK Seit der Ankündigung zu einer massi-
ven Steuererhöhung ab 2026 wird intensiv über 
die finanzielle Situation von Flawil debattiert. An 
ihrer Versammlung im Mattenhof haben die Mit-
glieder der Mitte folgende fünf Punkte in einem 
offenen Brief an den Gemeinderat formuliert.
1. Bereits im laufenden Jahr sind Kostenein-

sparungen zu ergreifen, damit die budgetierte 
Entnahme aus der Ausgleichsreserve in der 
Höhe von 2,5 Mio. Franken tiefer ausfällt.

2. Für das Jahr 2026 muss ein  ausgeglichenes 
Budget mit einer Entnahme aus der 
 Ausgleichsreserve von maximal 1,5 Mio. 
Franken vorgelegt werden. Die Einsparungen 
sollen insbesondere die Bereiche Allgemeine 
Verwaltung, Soziale Sicherheit und Bildung 
sowie den Personalaufwand betreffen.

3. Wenn die ersten beiden Punkte erfüllt sind, 
ist die Mitte bereit, über eine minimale S teuer-
erhöhung für das Jahr 2026 zu diskutieren. 

4. Keine Neuinvestitionen. Das Aufschieben von 
Ersatzinvestitionen muss eingehend geprüft 
werden. 

5. Die zukünftige Finanzplanung ist bezüglich 
Liegenschaften- und Strassenunterhalt zu-
rückhaltend zu erstellen und die eingeleiteten 
Sparmassnahmen in den übrigen Bereichen 
sind fortzuführen.

Diese Punkte wurden an der Bürgerversamm-
lung dem Gemeinderat übergeben.
 Dieter Schwizer

Wettkampf mit den 
 Kleinsten des STV Flawil

VEREIN Unsere Jüngsten im STV Flawil kön-
nen ab 3 Jahren mit einem Elternteil im ElKi 
turnen. Die Lektionen zu Themen wie Fasnacht 
oder Jahreszeiten machen sie spielerisch mit Ge-
räten vertraut. Besonders beliebt ist meistens 
der Fallschirm. Anfangs schüchtern, werden sie 
schnell mutiger und springen fröhlich herum.
Diese Gruppe (früher MuKi) wurde von 2004 bis 
2008 von Moni Diethelm geleitet. Ein Höhepunkt 
für alle war das jährliche VaKi-Turnen, bei dem 
sich die Papis austoben konnten – oft wilder als 
die Kinder! In den Spezi-Lektion durften Got-
tis, Göttis oder Grosseltern mitturnen. Anders 
als vor 20 Jahren kommen jetzt viele Papis oder 
Grosspapis mit den Kids in die wöchentlichen 
Turnstunden.
Am 17. Mai 2025 könnt ihr die Kleinsten aus 
dem Dorf beim Hindernislauf im Rahmen vom 
UBS Kids Cup anfeuern – ein Wettkampf mit 
Jööh-Effekt! Martina Diethelm

ABFALLKALENDER

Bioabfuhr Flawil
Donnerstag, 15. Mai 2025, 7 Uhr

http://www.flawil.ch


Floristik & Pflanzen
St. Gallerstrasse 16, Flawil
rutishauserag.ch

Sonntag, 11. Mai 2025
von 8 – 14 Uhr geöffnet!

MIT FREUDE 
BEFÜLLT – 
MIT LIEBE 
ÜBERREICHT
FLORISTIK & PFLANZEN FLAWIL
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Frisch gestrichen. Neu verliebt. 
Abegg Malergeschäft

Die Flawiler Farb- und Malerprofis 
sorgen bei Neubauten und Renovatio-
nen für frische Farben im Innen- und 
Aussenbereich. Dabei garantieren Be-
ratung, Qualität und die Verarbeitung 
hochwertiger Materialien die Lang-
lebigkeit der neugestalteten Lebens- 
und Arbeitsräume.

Neben den hohen Ansprüchen an die 
eigene Arbeit und dem fairen Preis-/
Leistungsverhältnis setzt Abegg auch 
auf den Einsatz von umweltfreundli-
chen Materialien. Ob Innenräume oder 
Fassaden, Neubau, Renovierung oder 
dekorative Techniken – die Kombina-
tion von handwerklichem Können und 
Kreativität überzeugt. Dem regionalen 
Betrieb liegt Flawil und seine Umge-
bung am Herzen.

Kontaktieren Sie Ihre Flawiler Farb-
profis – sie machen Ihre Räume zu 
etwas Besonderem!

Unter diesem Motto bringt das Malerge-
schäft Abegg neue Farben in Ihr  Leben. 
Ob innen oder aussen, Neubau oder 
Renovierung­ –­ das­ 12-köpfige­ Team­
sorgt zuverlässig für gelungene Pro-
jekte. Regional, kompetent und kreativ 
werden Ihre Räume ganz nach Ihren 
Wünschen gestaltet. 

Aufgrund der guten Auftragslage sucht das 
Malergeschäft Abegg aktuell eine Malerin 
oder einen Maler zur Verstärkung ihres 
Teams. Für das Jahr 2026 ist auch eine 
Lehrstelle als Maler/in EFZ zu vergeben. Ein 
spannender Beruf für kreative Köpfe, die 
am Abend gerne sehen, was sie geschaffen 
haben. 

Flawil/Degersheim · Tel.­071­390­03­30­·­info@abeggmalerei.ch­·­abeggagmalerei.ch

• Beschriftungen

• Dekorative Techniken

• Fassadenisolationen

• Gerüstbau

• Renovationen

• Spritzarbeiten

• Tapezieren

• Verputze

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied 
von unserem lieben Freund, Mitspieler und ewiger Nr. 10

Sandro Keller * 21.10.1985     † 29.04.2025 

(39 Jahre jung – für immer Teil unseres Teams)

Du warst ein Kämpfer auf und neben dem Platz. 
Dein Humor, deine Hilfsbereitschaft, dein unbändiger Wille 
und deine Herzlichkeit vermissen wir unendlich. 
Du bleibst für immer an unserer Seite und in unseren Herzen. 

Ruhe in Frieden Sandro.

Deine «Steinemänner».

Die Abdankung findet am Donnerstag, 15.05.2025, 
um 18.00 Uhr auf dem Kath. Friedhof Wisental in Flawil statt.
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Teilstrassenplan Rössliweg: öffentliche Auflage
FLAWIL Im Zusammenhang mit den Landver-
handlungen zum Betriebs- und Gestaltungskon-
zept (BGK) wurde mit den jeweiligen Grundei-
gentümern vereinbart, den Rössliweg zwischen 
Rössli- und Wilerstrasse aufzuheben. Nach Ab-
lauf des Mitwirkungsverfahrens folgt nun die 
öffentliche Auflage. 

Die Kantonsstrasse Nr. 8 führt von Gossau 
über Flawil nach Wil. In der Gemeinde Flawil 
wurde ein Betriebs- und Gestaltungskonzept 
erarbeitet, welches sich vom Scheidwegkrei-
sel bis Oberglatt erstreckt. Ein erster Abschnitt 
des Projekts, zwischen Isnyplatz und der Land-
bergstrasse, soll voraussichtlich ab August 2025 
umgesetzt werden. Der Rössliweg (Gemein-

deweg 2. Klasse) liegt heute auf den Grund-
stücken Nr. 523 und 537. Im Zusammenhang 
mit den Landverhandlungen im Rahmen des 
Kantonsstrassenprojekts wurde mit den jewei-
ligen Grundeigentümern der Parzellen Nr. 522 
und 523 vereinbart, das Parkierregime hinter 
dem Restaurant Rössli neu zu regeln und da-
mit dem Eigentümer des Grundstücks Nr. 537 
eine zusätzliche, privatrechtliche Zufahrt über 
das Grundstück Nr. 523 einzuräumen. Hierfür 
muss der Rössliweg zwischen Rössli- und Wi-
lerstrasse aufgehoben werden. Der Gemeinde-
rat hat am 1. April 2025 den Teilstrassenplan 
Rössliweg für das öffentliche Mitwirkungsver-
fahren freigegeben. Es sind keine Stellungnah-
men eingegangen.

Öffentliche Auflage
Der Gemeinderat hat den Teilstrassenplan «Röss-
liweg» genehmigt und für die öffentliche Auflage 
freigegeben. Der Teilstrassenplan «Rössliweg» 
liegt nun während 30 Tagen vom 12. Mai 2025 
bis 10. Juni 2025 im Gemeindehaus Flawil, Bahn-
hofstrasse 6, im 3. Stock beim Anschlagbrett des 
Geschäftsfelds Bau und Infrastruktur zur öffent-
lichen Einsichtnahme auf. Die Planunterlagen 
sind auch auf www.flawil.ch unter der Rubrik 
«Aktuelles → Projekte» aufgeschaltet. Innerhalb 
der Auflagefrist kann gegen den Teilstrassenplan 
«Rössliweg» beim Gemeinderat Flawil, Bahnhof-
strasse 6, 9230 Flawil, schriftlich Einsprache er-
hoben werden.

FLAWIL Am Samstag, 10. Mai 2025, findet der Tag der offenen Tür der Musikschule Flawil  
von 9 bis 12 Uhr im Trakt 1 des Oberstufenzentrums statt. Es können rund 20 Instrumente  
ausprobiert werden. Komm vorbei und finde dein Instrument. Im zweiten Teil der zweiteiligen  
Vorstellungsreihe werden Musiklehrpersonen der Streich-, Schlag- und Blasinstrumente sowie  
der Computermusik vorgestellt.
Obere Reihe, von links: Barbara Kubli (Violine), Chantal Steiner (Cello), Regula von Toszeghi (Violine), 
Dominic Doppler und Grzegorz Podolski (beide Schlagzeug).
Untere Reihe, von links: Robert Buza (Klarinette, Saxofon, Blockflöte), Juan Diaz (Querflöte),   
Wolfgang Dautel (Trompete), Maggy Zaisberger (Posaune, Blockflöte), Reto Knaus (Computermusik).

Musikschule Flawil: Welches Instrument passt zu mir?

Lange Nacht der Kirchen: Erzählcafé und Kleine Soirée

KIRCHE Was gibt es zum Thema Freundschaft 
alles zu erzählen! Dazu besteht im gleichnamigen 
«Erzählcafé» Gelegenheit: Kaum sitzt man in der 
Runde, beginnen die Erzählungen zu fliessen und 
Erinnerungen werden wach. Alle dürfen erzäh-
len, keiner muss – im Erzählcafé sind alle will-
kommen! Es findet statt im Kirchgemeindezent-
rum Flawil, von 16 Uhr bis ca. 17 Uhr.
Geniessen Sie in der «Kleinen Soirée im Früh-
ling» eine lyrische Reise mit ausgewählten Ge-

dichten von Rainer Maria Rilke und Joseph von 
Eichendorff. Musikalisch umrahmt wird der 
Frühlingsabend von Beate Sauter (Violine) und 
Olaf Krüger (Violoncello). Der Anlass findet in 
der reformierten Kirche Oberglatt statt, und zwar 
von 19.00 bis ca.19.50 Uhr,
Hier geht’s zum Programmflyer Lange Nacht der 
Kirchen mit allen Angeboten www.ref-flawil.ch/
veranstaltung/42343.
 Pfrin. Sabine Gritzner-Stoffers

«Traumland»-Proben des 
Kammerorchesters

VEREIN Unter dem Motto «Traumland» bereitet 
sich das Flawiler Kammerorchester mit dem En-
semble «tacchi alti» auf ein spezielles Konzert vor. 
Seit Anfang Jahr treffen sich die Musiker zu Pro-
ben. Mit viel Liebe zum Detail arbeiten sie unter 
der Leitung von Daniel Treyer am musikalischen 
Ausdruck. «Das Orchesterspiel ist wie das Hören 
eines Dialogs», erklärt der Dirigent. «Es geht da-
rum, Klangwelten zu erschliessen und sie mit den 
anderen Stimmen zu gestalten.»
Das Projekt umfasst nicht nur Werke von Mozart, 
sondern auch das wenig bekannte Werk Rosettis: 
Die g-moll-Sinfonie von Rosetti, die oft im Schat-
ten Mozarts steht, ist zart und gefühlvoll, stür-
misch und dramatisch – eine Entdeckung, die das 
Orchester und die Zuhörer begeistern wird.
Ein Highlight ist das Doppelkonzert für Flöte 
und Harfe von W. A.  Mozart. Die Klangfarben 
der Soloinstrumente fordern die Musiker heraus, 
aufeinander einzugehen. Die Zusammenarbeit 
mit «tacchi alti» sorgt für eine besondere Ausei-
nandersetzung.
Ein Genuss sind die «Impresiones de la Puna» 
des Argentiniers Alberto Ginastera. Er entführt 
in die Klangwelt Südamerikas. Flöte und Harfe 
bilden eine Brücke zwischen Mozart und Rosetti.
Am 25. Mai 2025 dürfen in Flawil wir eine traum-
hafte Stunde geniessen. Barbara Wolf

http://www.flawil.ch


Wir sagen Danke!
Am Freitag und Samstag 
 verschenken wir Rosen  
zum Muttertag! 

Ihre Flawiler Fachgeschäfte

Inserat
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Liebe ist …
Ja, was ist denn die Liebe? Einfach nur ein Ge-
fühl, eine Lebenseinstellung, eine Haltung ge-
genüber den Mitmenschen? Schmetterlinge im 
Bauch? Ein Kribbeln auf der Haut? Gibt es Unter-
schiede in der Liebe gegenüber mir selber, gegen-
über meinem Mann oder meinen Kindern? Wie 
sieht es aus mit der Liebe für die Natur, für unse-
ren Planeten?
Für mich ist die Liebe der Grundstein des Lebens. 
Die Liebe ist grenzenlos und wohlwollend. Sie 
nimmt den Menschen so wie er ist, bedingungs-
los. Liebe ist an nichts gebunden. Sie ist einfach 
da. Wie sähe somit die Welt aus, wenn alle nach 
«Liebe deinen Nächsten wie dich selbst» leben 
würden? Gäbe es dann nur glückliche Menschen? 
Keine Kriege, keinen Streit, keinen Missbrauch? 
Wie Sie lesen können, habe ich viele Fragen. Viel-
leicht lässt sich die eine oder andere Frage am 

11. Mai 2025 um 10 Uhr am «gemeinsamzeit»-
Brunch im Zwinglisaal beantworten. Sie sind 
herzlich eingeladen.
Denn Liebe geht ja bekanntlich auch durch den 
Magen. So bietet der Brunch Gemeinschaft, Ge-
nuss, geistlich-literarische Worte, Gesang und 
Backen. Kinder haben die Möglichkeit, schon um 
9.30 Uhr ihr Frühstücksbrötchen selber zu for-
men und zu backen. Für die Erwachsenen steht 
ab dann der Kaffee bereit. Dani Bleiker und seine 
Band bespielen den Gemeinsamzeit-Brunch mit 
ihrer Musik. Somit liegt Liebe, ähh, Musik in der 
Luft. Gäste aller Altersstufen sind willkommen. 
Für Anmeldung und weitere Informationen siehe 
unter www.ref-flawil.ch. 
 Karin Gubser, Sozialdiakonin,  
 Reformierte Kirchgemeinde Flawil

Sonntag, 11. Mai
09.30 Gottesdienst,  

Thema: «Gottes Plan  
der Ehre», gleichzeitig 
separate Gottesdienste für 
Kinder

Livestream unter: 
www.fcgf.ch/Predigten

Besuchen Sie uns – Sie sind
herzlich willkommen.
Waldau 1 (Habis-Areal)
Telefon 071 393 91 91

www.fcgf.ch

Sonntag, 11. Mai
10.00 Gottesdienst mit Rolf Wyder, 

Thema: Amazja und 
Amos – Priester gegen 
Prophet (Amos 7, 10–17), 
anschliessend Kirchenkaffee

Riedernstrasse 13, Tel. 071 951 51 47

www.emk-flawil.ch

Freitag, 9. Mai
17.00 Haus Meise: Jugendlounge 

der Mittelstufe bis 19.30 Uhr
Sonntag, 11. Mai
10.00 Zwinglisaal: «gemeinsam-

zeit»-Brunch, 
Pfrn. Sabine Gritzner und 
Karin Gubser, 
Anmeldung unter  
www.ref-flawil.ch oder  
071 394 90 50, 
Fahrdienst (071 393 48 67)

Samstag, 10. Mai, Degersheim
10.00  Ökum. Chinderchile 

im kath. Pfarreiheim 
17.30 Eucharistiefeier zum 

Muttertag
Sonntag, 11. Mai, Niederglatt
08.45 Eucharistiefeier zum 

Muttertag
Sonntag, 11. Mai, Flawil
10.15 Eucharistiefeier zum 

Muttertag mit Livestream 
über www. se-ma.ch/
videoimpulse

Sonntag, 11. Mai, Degersheim
19.00  Abendlob im Mai in der 

Kapelle

FLAWIL

Familientreff –
Papi-Kind-Abenteuer
Samstag, 10. Mai, ab 9.00 Uhr
Weitere Infos siehe Website www.
familientreff-flawil.ch/programm.

SEMAplus und Kolpingfamilie – 
Maiandacht in der Kapelle
Mittwoch, 14. Mai, um 14.30 Uhr
Gemeinsame Feier mit Blick auf das 
Leben von Dorothee Wyss, der Ehe-
frau von Niklaus von Flüe. Danach 
Kaffee/Kuchen im Pfarreizentrum.

DEGERSHEIM

Jungwacht/Blauring – 
Neuanwerbung
Mittwoch, 14. Mai, von 14.00 bis 
17.00 Uhr. Details siehe Website 
www.jubla-degersheim.ch. 

SEMA

Ökum. Friedesgebete
Donnerstag, 15. Mai, jeweils um 
19.00 Uhr
– Flawil, im Zwinglisaal ref. Kirche
– Degersheim, in der Kapelle

www.se-ma.ch

Freitag, 9. Mai
19.30 wogo – Oberstufe
Samstag, 10. Mai
10.00 Ökum. Chinderchile im 

kath. Pfarreiheim
19.30 Musical «Surprised by 

Hope» (Bühnenreif)
Sonntag, 11. Mai
09.40 Gottesdienst mit Pfr. 

A. Schwendener; anschlies-
send Kirchenkaffee

14.30 Musical «Surprised by 
Hope» (Bühnenreif)

Montag, 12. Mai
09.30 Frauenbibeltreff
12.15 Salatzmittag
14.30 Spielplatzkafi

Dienstag, 13. Mai
11.00 Jugendraum:  

Stille und Gebet
11.30 Zwinglisaal: Mittagstreff, 

Anmeldung bis spätestens 
Montag, 12. Mai, 11 Uhr 
Tel. 071 394 90 50

Mittwoch, 14. Mai
19.30 Sitzungszimmer:  

Treffpunkt Kreativ
Donnerstag, 15. Mai
19.00 Zwinglisaal:  

Flawiler Friedensgebet
Freitag, 16. Mai
17.00 Haus Meise: Jugendlounge 

der Mittelstufe bis  
19.30 Uhr – Spiele und 
Döner Abend

www.ref-flawil.ch

Mittwoch, 14. Mai
09.15 Zämä uf em Weg
Donnerstag, 15. Mai
09.30 Gottesdienst im Tertianum 

Steinegg
20.00 Kirchenchor-Probe
Freitag, 16. Mai
19.15 2gether – 4. bis 6. Klasse

www.ref-degersheim.ch



JA zum breit

abgestützten Kompromiss

V. Nachtrag zum Finanzausgleichsgesetz

18. Mai 2025

fairer-finanzausgleich.ch

Lange Nacht der Kirchen
Ein Abend zum Verweilen und Spielen,
Degustieren und Essen, Reden und
Singen, Feiern und Sein.

Freitag, 23. Mai 2025
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Erstkommunion  
in Flawil und Degersheim
Ende März und Ende April konnten 58 Kinder aus Flawil und Degersheim-Wolfertswil ihre 
 Erstkommunion feiern. Die Kinder arbeiteten an der Vorbereitung und der Durchführung unter 
dem Motto «Brot des Lebens» fleissig mit und bereicherten die Gottesdienste in Flawil und 
 Degersheim mit ihren Gedanken und musikalischen Beiträgen. So entstanden stimmungsvolle  
Feiern und  wunderbare Festlichkeiten.
 Fotos: Andrea Kengelbacher und Lukas Wüst



BRUCHTS NÖD!

Die Gemeinde Degersheim organisiert – einfach ausgedrückt – 
das Miteinander der 4100 Einwohnerinnen und Einwohner. Die 
Anliegen der Bevölkerung stehen im Mittelpunkt. Deshalb  geht 
es bei einer Lehre in der öffentlichen Verwaltung mehr als «nur» 
 darum, hinter dem Computer  zu sitzen.

Du hast dich entschieden , eine abwechslungsreiche und span-
nende Lehre in einem coolen Team in Angriff zu nehmen?
Dann haben wir die perfekte Stelle für dich!

Wir bieten ab dem Sommer 2026 freie Lehrstellen als

Kauffrau / Kaufmann EFZ
Branche öffentliche Verwaltung

an. Du bist eine junge, motivierte und aufgestellte Persönlich-
keit und möchtest ein Teil von uns werden? Dann wünschen wir 
uns von dir:

•  abgeschlossene Sekundarschule
•  sehr gute Deutschkenntnisse
• Interesse am öffentlichen Geschehen
• Kommunikations- und Interaktionsfähigkeit
• Teamfähigkeit

Attraktive Arbeitsbedingungen sind garantiert. Ebenfalls un-
terstützen wir den Besuch der Berufsmaturitätsschule (ist kein 
Muss). Ein gut durchmischtes und aktives Verwaltungsteam 
bildet dich aus. Während deiner Lehrzeit wirst du in verschiede-
nen Abteilungen periodisch mitwirken und  dadurc h erhältst du 
einen sehr guten Einblick in die Verwaltung. 

Erfüllst du unsere Anforderungen und hast Interesse? Dann freut 
sich Alina Ammann, Mitarbeiterin HR ( personal@ degersheim.ch) , 
über deine Bewerbung mit Lebenslauf (inkl. Foto), Sekundar-
schulzeugnissen und Stellwerk.

Möchtest du den Alltag in der Verwaltung während einer Schnup-
perlehre kennenlernen? Oder hast du Fragen zur Ausbildung und 
dem Bewerbungsverfahren? Dann darfst du dich gerne bei Alina 
Ammann, Mitarbeiterin HR , T elefon 071 372 07 95 , melden.
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100 x 143 mm, ohne Rahmen

Dringend

PC 60-7000-4
Vermerk: Ukraine

Jetzt mit TWINT 
spenden!

Hilfe für die 
Menschen aus 
der Ukraine



13GEMEINDE DEGERSHEIMAUSGABE 19 | 9. MAI 2025

Neigungstage im Schulhaus Steinegg 
DEGERSHEIM Die Neigungstage im Schulhaus 
Steinegg boten den Schülerinnen und Schülern 
der 3. bis 6. Klassen eine besondere Möglichkeit, 
ihren Interessen nachzugehen. In altersgemisch-
ten Gruppen besuchten sie spannende Kurse 
von Ballsportarten bis hin zu Themen wie das 
Mittelalter.

In der Woche vor den Frühlingsferien fanden im 
Schulhaus Steinegg die Neigungstage statt. Die 
Schülerinnen und Schüler der 3. bis 6. Klassen 
hatten dabei die Gelegenheit, während vier Ta-
gen einen Kurs zu besuchen – unabhängig von 
ihrer regulären Klasse und meist auch bei einer 
anderen Lehrperson. Die Kursauswahl war viel-
fältig: Von Ballsportarten über Fotografieren und 
Aquarellmalen bis hin zu Themen wie Mittelalter, 
Jodeln, Licht und Schatten oder Schokolade gab 
es für jeden Geschmack etwas. Die Kinder arbei-
teten in altersdurchmischten Gruppen, was den 

Austausch zwischen den Jahrgängen förderte. 
Zum Abschluss präsentierten die Kinder alle Er-
gebnisse und Highlights der Kurse in einer Aus-
stellung, welche von allen Klassen besucht wurde. 
So erhielten die Schülerinnen und Schüler Ein-
blick in die Arbeit der anderen Gruppen und 
konnten die aussergewöhnliche Woche gemein-
sam abschliessen.

Die Schülerinnen und Schüler gingen ihren  
Interessen nach und lernten dabei vieles dazu.

Saisonstart Badi Degersheim 
DEGERSHEIM Am Samstag, 17. Mai 2025, öff-
net das Schwimmbad Degersheim das erste 
Mal in der neuen Saison seine Tore. An den 
Öffnungszeiten hat sich nichts geändert, das 
Freibad ist auch bei schlechtem Wetter mor-
gens von 9 bis 11 Uhr geöffnet.

Der Schnee ist weg, das Wasser eingefüllt. Alles 
steht bereit für eine tolle Badesaison 2025. Die 
grosse Spiel- und Liegewiese mit schattenspen-
denden Bäumen, das Wasserbecken mit Rutsch-
bahn und Sprungturm sowie ein Beachvolley-
ballfeld bieten Spass und Erholung für Gross und 
Klein. Das Schwimmbad hat auch bei schlechter 
Witterung täglich von 9 bis 11 Uhr geöffnet. Ob 

das Schwimmbad auch zu den anderen Zeiten 
geöffnet hat, ist wie im vergangenen Jahr auf der 
Startseite der Gemeindewebsite ersichtlich. Sai-
sonkarten können bereits jetzt im Einwohneramt 
der Gemeinde erworben werden.

Im Schwimmbad-Kiosk werden Sie auch in diesem 
Sommer  von Gabriela Hug und ihrem Team bedient. 
Als Restaurant-Gast fürs Mittagessen oder für eine 
Pausenverpflegung sind Sie herzlich willkommen.
Auch in dieser Saison werden Regula Eppen-
berger und Maria Gemsl als Badehilfen im Frei-
bad anzutreffen sein. Neu gehören Simon Metz-
ger, Albert Domgjoni und Christian Frei ebenso 
zum Bademeisterteam. Ruedi Schläpfer wird das 
Team nach zwei Jahren verlassen und eine neue 
berufliche Herausforderung antreten. Ebenfalls 
nicht mehr dabei ist nach 12 Jahren Dienst Walter 
Wyrsch, der mit dem Ende der letzten Badesaison 
in den wohlverdienten Ruhestand gegangen ist.

Öffnungszeiten Schwimmbad Degersheim: 

Vorsaison / Nachsaison (Mai und August) 
Montag bis Sonntag, 9.00 bis 18.30 Uhr

Hauptsaison 
Montag bis Samstag, 9 bis 20 Uhr
Sonntag, 9 bis 19 Uhr

Das Schwimmbad Degersheim startet am 17. Mai 
2025 in die Sommersaison.

Jungwacht und Blauring Degersheim sucht Nachwuchs

VEREIN Die Minions haben alle ihre Bananen 
verloren und wissen nicht, wie man sie zurück-
bekommen soll. Gemeinsam werden wir – Blau-
ring und Jungwacht – ihnen helfen, die Bananen 
wiederzufinden. Dabei brauchen wir aber eure 
Unterstützung!
Wir treffen uns am Mittwochnachmittag, 14. Mai 
2025, um 14 Uhr beim katholischen Pfarreiheim 
in Degersheim und werden dort um 17 Uhr wie-

der zurück sein. Der Anlass findet bei jedem 
Wetter statt. Zieht euch dem Wetter entspre-
chend an und nehmt einen Rucksack mit Trink-
flasche mit. Alle Kinder aus dem 2. Kindergarten 
sind herzlich eingeladen, mit uns die Minions zu 
retten und die Bananen zurückzuholen!
Das Leitungsteam von Blauring und Jungwacht 
Degersheim freut sich auf dich! Milo Hörler

Der Höhepunkt des 
Jubiläums jahres –  
die Monterana lädt ein!

INSTITUTION Am 17. Mai 2025 öffnen wir 
unsere Schultüren. Neben Führungen, Ausstel-
lungen und Einblicken in Montessori-Lernma-
terialien und Räumlichkeiten gibt es zwei Gra-
tis-Kindervorführungen des Figurentheaters 
«Edthofer Engel». Für Jugendliche und Erwach-
sene spielt das Improtheater «WendeJacken». Ein 
Kurzfilm von Martina Rieder zeigt lebendige Bil-
der aus unserem Schulalltag. Für Speis und Trank 
ist gesorgt. Auf dem Marktplatz steht der Mon-
terana-Pizza-Stand und das Festprogramm wird 
verteilt. Kinder der Primarstufe sind mit ihrem 
Bauchladen im Dorf unterwegs und verkaufen 
Kunstschachteln. Am Abend gibt es eine weitere 
Vorführung der «WendeJacken» im Stickereisaal. 
Am 21. Mai 2025 sind Bildungsinteressierte 
zum Podiumsgespräch eingeladen (mit Anmel-
dung). Zum Thema «Welche Schule braucht 
mein Kind?» sind Fachleute und Schülerinnen 
und Schüler unterschiedlicher Schulformen im 
Austausch über Erfahrungen, Vorteile, Heraus-
forderungen und Visionen. Zum Abschluss des 
Jubiläumsjahres spielt die Oberstufe am 25. Mai 
2025 nochmals ihr Theaterstück «Wellen der 
Täuschung». Um 11 Uhr und 14 Uhr finden die 
Aufführungen im Rahmen des «Family Magic 
Theater Day» in der Dream Factory statt. Mehr 
Infos unter www.monterana.ch. Kristin Büch

ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

Hier werden die aktuellen Zivilstandsnachrichten 
der Gemeinde Degersheim aufgrund von Mutatio-
nen im Einwohnerregister durch das Einwohner-
amt publiziert. Bitte beachten Sie,
• dass die Publikationen aus datenschutzrechtli-

chen Gründen unvollständig sein können und
• dass nur Mitteilungen von in Degersheim 

wohnhaften Personen hier publiziert werden.

Todesfall
Gestorben am 24. April 2025 in Brunnadern SG: 
Moser Priska, von Appenzell AI, geboren am 23. Ap-
ril 1948, wohnhaft gewesen in 9113 Degersheim, 
Seeblickstrasse 2. Die Beisetzung findet im engsten 
Familienkreis statt.

Heimspiele des  
FC Neckertal-Degersheim

VEREIN Morgen Samstag finden zwei Heim-
spiele des FC Neckertal-Degersheim statt.
Beide Spiele beginnen um 10 Uhr. In Degers-
heim, im Mühlefeld, treffen die Db-Junioren 
auf den FC Winkeln. Der Gegner der C-Ju-
nioren heisst FC Littenheid. Dieses Spiel findet 
im Necker statt. Am Sonntag sind dann unsere 
Jüngsten dran. Die F- und G-Junioren spielen ab 
9 Uhr ihre Turniere. Genauere Infos sind auf un-
serer neuen Website www.fcnd.ch zu entnehmen.
 Andrea Gantenbein



EVENTS I MAI 2025

HOTEL RESTAURANT WOLFENSBERG
9113 Degersheim I +41 (0)71 370 02 02 I info@wolfensberg.ch I www.wolfensberg.ch

Shuttleservice ab Bahnhof Degersheim // Wolfensberg – Abholzeiten: 18:45 & 19:15 Uhr, nur mit Voranmeldung.
Musikveranstaltungen finden nur bei guter Witterung statt.
Aktuelle Informationen erhalten Sie 24 Stunden im Voraus auf unserer Webseite. Jetzt reservieren!

Shuttleservice ab Bahnhof Degersheim // Wolfensberg –
Abholzeiten: 18:45 & 19:15 Uhr, nur mit Voranmeldung.
Musikveranstaltungen finden nur bei guter Witterung statt.
Aktuelle Informationen erhalten Sie 24 Stunden im Voraus
auf unserer Webseite.

Muttertag – Afternoon Tea
Freitag, 09. bis Sonntag, 11. Mai 2025
jeweils von 14:00 bis 17:00 Uhr (nur mit Reservation)
Geniessen Sie eine süss-salzige Etagère inkl. Getränke & Prosecco
CHF 38.00 pro Person

Donnerstag, 15. Mai 2025 – Acoustic Night mit Kevin Staffa
Live-Musik ab 18:30 Uhr im Garten
Rockklassiker, Balladen & musikalische Highlights
Kulinarisch: Wolfi-mini Burgers & Tegerscherbräu Specials

Freitag, 30. Mai 2025 – Gartenkonzert mit Loophead
Live-Musik ab 18:30 Uhr im Garten
Sanfte Akustik inmitten frühlingshafter Stimmung
Kulinarisch: Wolfi-mini Burgers & Tegerscherbräu Specials

Gemeinsam schützen wir die Natur vor unserer Haustüre.  
Helfen Sie mit?

Mehr Infos: wwfost.ch
Spendenkonto: IBAN CH81 0900 0000 8922 2961 7
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Rehkitze und Brutvögel in den Wiesen
DEGERSHEIM Von April bis Juli verstecken 
bodenbrütende Vögel sowie Rehe ihre Jung-
tiere in waldnahen Wiesen. Deswegen sollen 
Hunde während dieser Zeit in Wald und Wald-
nähe angeleint werden. Landwirte sind beim 
Mähen zu besonderer Vorsicht aufgerufen und 
können von der Jagdgesellschaft Hilfe zum 
Schutz der Rehkitze anfordern.

In den Monaten April bis Juli ist sogenannte 
Brut- und Setzzeit. Während dieser Zeit sind 
in den Wiesen bodenbrütende Vögel mit ihren 
Eiern oder Jungtieren zu finden. Aber auch die 
Rehgeissen platzieren ihre Kitze während dieser 
Zeit in Wiesen bei Waldrändern. Den Jungtieren 
drohen während dieser Phase mehrere Gefahren. 
Einerseits sind freilaufende Hunde unterwegs, 
die Jungtiere angreifen oder zumindest aufschre-
cken können, was diese schwächen, verletzen 
oder gar töteten kann. Andererseits sind die Wie-
sen in Waldnähe oft landwirtschaftlich genutzt; 
das Mähen dieser Flächen birgt grosse Gefahr für 
versteckte Jungtiere.

Hunde anleinen
Verschiedene Kantone kennen eine Leinenpflicht 
im Hundegesetz. Hunde müssen während der 
Brut- und Setzzeit im Wald oder in Waldnähe 
an der Leine geführt werden. Der Kanton Thur-
gau hat die Leinenpflicht bereits eingeführt. Der 
Kanton St. Gallen sowie die beiden Appenzeller 
Halbkantone haben diese Regelung nicht. Trotz-
dem empfiehlt der Verband der Waldeigentümer 
(WaldSchweiz), Hunde in dieser Zeit in Wald 
und Waldnähe anzuleinen.

Vorsicht beim Mähen der Wiesen
Bei Wiesen in Waldnähe aber abseits von Stras-
sen und Wegen ist für Landwirte besondere Vor-
sicht geboten, weil sich Rehgeissen hier sicher 
fühlen und dort deshalb oft Rehkitze versteckt 
sind. Eine einfache Methode zur Verhinderung 
von tödlichen Zwischenfällen ist das sogenannte 
Verblenden: dabei werden am Vorabend des Mä-
hens auf einer langen Stange Säcke aufgehängt. 
Die Rehgeissen interpretieren dies als Gefahr und 
sie führen die Kitze nachts aus der Wiese. 

Unterstützung für Landwirte
Die Jagdgesellschaft bietet den Landwirten Un-
terstützung beim Verblenden an: sämtliche Land-
wirte sind dazu aufgerufen, sich vor dem Mähen 
während der Brut- und Setzzeit bei der entspre-
chenden Anlaufstelle zu melden, wann sie welche 
Wiesen mähen. Der zuständige Jäger kommt am 
Vortag vorbei und platziert das Verblendmaterial.
Ansprechpartner Gemeinde Degersheim: Gott-
fried Jud, Tierschutzbeauftragter, 078 751 09 83.

DEGERSHEIM Die Nachwuchs-Curlerin Alissa Rudolf aus Degersheim hat mit ihrem Juniorinnen-
Team St. Gallen-Flims-Baden bei den Nachwuchs-Schweizermeisterschaft in Thun die Goldmedaille 
 gewonnen. Obwohl ihnen der Start missglückte, bewahrten sie Ruhe und setzten zur erfolgreichen 
Aufholjagd an. «Zu wissen, was wir diese Saison bereits erreicht haben, hat uns in den 
 entscheidenden Spielen Sicherheit gegeben», meint Alissa Rudolf zum erfolgreichen Ausgang.

Gold für Degersheimer Curlerin

Musical «Surprised by 
 Hope» – die Hoffnung ist 
stärker 

KIRCHE Dieses Wochenende führen über 40 
Laien und Profis dieses Generationenprojekt auf. 
Es erzählt die Geschichte, wie Menschen schwie-
rige Zeiten im Leben überstehen und hoffnungs-
voll weitergehen. Max lebt für seine Musik. Ein 
Unfall stellt alles infrage: seine Kunst, seine Lie-
besbeziehung und seinen Glauben an Gott. Die 
Zeit in der Reha hat viele Herausforderungen. Es 
gibt nicht auf alle Fragen eine Antwort, aber klar 
ist: Das Leben ist auch im Rollstuhl sinnvoll. Ein 
abendfüllendes Musicalerlebnis für Jugendliche 
und Erwachsene mit Theater, Tanz, Chor und 
viel guter Musik. «Surprised by Hope» wird 
musikalisch geprägt von bekannten Songs (z. B. 
Adele, Adel Tawil, Mark Foster, Mercy Me, Na-
tasha Hausammann, High School Musical).
Die Aufführungen finden statt im Evang. 
Kirchgemeindehaus Degersheim am Samstag, 
10. Mai 2025, um 19.30 Uhr und am Sonntag, 
11. Mai 2025, um 14.30 Uhr; mit Vorverkauf 
und Abendkasse. Infos sind zu finden auf der 
 Website.  Kurt Witzig

Abendlob im Mai –  
mit dem Herzen hören

Die Gottesdienste finden statt am Sonntag, 
11. Mai 2025, um 19 Uhr in der Kapelle sowie am 
Samstag, 17. Mai 2025, um 17.30 Uhr in der kath. 
Kirche Degersheim.
 Lektorinnen und Lektoren Degersheim 
 Seelsorgeeinheit Magdenau

ÖFFENTLICHE AUFLAGE

Öffentliche Auflage vom 9. Mai bis 22. Mai 2025, 
Rechtsmittel gemäss Art. 139 Planungs- und Bau-
gesetz (PBG). Bei der Bauverwaltung kann folgen-
des Baugesuch eingesehen werden:

Remo und Denise Meier, Sanierung Einfamilien-
haus Assek.-Nr. 1156 inkl. Aufstockung, Umge-
bungsgestaltung und Errichtung Luft-Wasser-
Wärmepumpe sowie Photovoltaikanlage, Linden-
hof 1156, 9113 Degersheim
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Freitag, 8.30 bis 12.00/14.00 bis 18.00 Uhr
Wochenmarkt, vor Gemeindehaus

Freitag, 9. Mai 2025
Elterntreff
Freie Christengemeinde Flawil
Bistro «hoch2», 9.00 bis 11.00 Uhr

Samstag, 10. Mai 2025
Tag der offenen Tür in der Musikschule
Musikschule Flawil
Oberstufenzentrum, Trakt 1, 9.00 bis 12.00 Uhr

Meyhane im Kulturpunkt Flawil  
Essen und Livemusik (Anmeldung erwünscht)
Kulturpunkt Flawil
St. Gallerstrasse 13, 19.00 Uhr

Sonntag, 11. Mai
Vom Dach der Welt – 60 Jahre Tibeterverein 
Uzwil-Flawil (Ausstellungseröffnung)
Ortsmuseum und Tibeter Verein Uzwil-Flawil,
Lindengut, 14.00 bis 17.00 Uhr

Mittwoch, 14. Mai 2025
Immobilie im Alter – Tipps von der St. Galler 
Kantonalbank und RE/MAX
RE/MAX Immobilien in St. Gallen und St. Galler  
Kantonalbank in Flawil
Restaurant Rössli, 17.30 bis 21.00 Uhr

Schnupperprobe Jugendband  
United Betti Players
Harmoniemusik Flawil und MGBO
Schützenwiesweg, 18.45 bis 19.45 Uhr

Donnerstag, 15. Mai 2025
Jassen in der Bibliothek (Anmeldung erwünscht)
Gemeindebibliothek Flawil
Bahnhofstrasse 12, 14.30 bis 16.00 Uhr

Freitag, 16. Mai 2025
Spielabend für Erwachsene  
(Anmeldung erforderlich)
Ludothek Flawil
Badstrasse 20, 20.00 bis 22.00 Uhr

Freitag, 9. Mai 2025
Stubete mit Toni Diggelman
Restaurant Tertianum Steinegg, 14.30 Uhr

Öffentliches Training der Männerriege 
des TV Degersheim
Oberstufenturnhalle, 20.00 Uhr

Samstag, 10. Mai 2025
Degersheimer Wochenmarkt
Dorfplatz Degersheim, 9.00 bis 12.00 Uhr

Armbrustschützen – Tag der offenen Tür
Armbrustschützen Degersheim, 
10.00 bis 14.00 Uhr

Sonntag, 11. Mai 2025
Jubiläumsbrunch
Monterana – selbstgestatet lernen
Stickereisaal Degersheim, 9.00 bis 13.00 Uhr

Muttertags-Brunch mit Show
Dreamfactory Degersheim,  
10.30 bis 14.00 Uhr

Musik, Handharmonika-Club Degersheim
Restaurant Tertianum Feldegg, 14.30 Uhr
Restaurant Tertianum Steinegg, 15.30 Uhr

Musik, Evangelischer Kirchenchor 
Restaurant Tertianum Steinegg, 14.30 Uhr
Restaurant Tertianum Feldegg, 15.45 Uhr

Montag, 12. Mai 2025
Öffentliches Training der Frauenriege  
des TV Degersheim
MZA Steinegg, 20.00 Uhr

Dienstag, 13. Mai 2025
Öffentliches Lauftraining der
Stiftung Säntisblick 
Kirchweg 3, Degersheim, 18.00 Uhr

Mittwoch, 14. Mai 2025
Tanzcafé
Frauengemeinschaft Degersheim,
Katholisches Pfarreizentrum,  
20.00 bis 21.30 Uhr

Öffentliches Volleyball-Training
Volleyball Degersheim
MZA Steinegg, 20.30 bis 22.00 Uhr

Donnerstag, 15. Mai 2025
Fit Gym/SeniorInnen
Pro Senectute
Schulhaus Steinegg, 9.00 bis 10.00 Uhr

Öffentliches Training der Aktivriege  
des TV Degersheim
MZA Steinegg, 20.30 Uhr

Musik-Events mit Kevin Staffa
Restaurant Wolfensberg, 18.30 Uhr

Freitag, 16. Mai 2025
Öffentliches Training der Männerriege 
des TV Degersheim
Oberstufenturnhalle, 20.00 Uhr

DEGERSHEIM
FLAWIL


